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Gemeinderat Mag. Klaus Bergmaier, MSc MAS 
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I.) Musikalische Eröffnung 
„Krems – Sphären der Donau am Tor von Waldviertel  
  und Wachau 2012“ 

a. Krems und Donau – Flussgeflüster 
b. Am „Steiner Tor“ – der mittelalterliche Ritt von Friedrich III. 

über das Pflaster der Altstadt 
c. Kirche St. Veit im Voradvent  - ein Licht in die Finsternis 
d. A.E.I.O.U. – PRAELUDIUM ET FUGA KREMS 2012-11-19 
 

gewidmet der Stadt Krems und seinen Menschen! 
 
II.)  Begrüßung: in Vertretung des Herrn Bürgermeisters 

Dr. Reinhard Resch: Stadträtin Mag.a Anna Wegl, 
        Gemeinderat Mag. Klaus Bergmaier, MSc MAS 

Mag. Dr. Rainer König-Hollerwöger 
 
III.) Vorlesung, Vertonung 
 

1.) „Wie komme ich an Julia heran?“  
Aus dem Buch JULIA K. GEWISSHEIT DER UNGEWISSHEIT. 
Drama und Rätsel einer Vermissten. Ein Roman  
auf der Suche nach…“, Munderfing 2012, S. 52 
von Rainer König-Hollerwöger (RKH) 
 

„Das Herannahen in der Suche nach Julia 
– im Nebel der Ungewissheit“ 
(Eine Ballade für Klavier von RKH) 

 
2.) „Das verfallen wirkende Haus und sein Besitzer“ 

Buch Julia K., S. 59/ 60  
 

„Im Hades – Zerberus – jener Mann  
– der Tanz des Unheimlichen“ 

(Für Klavier von RKH) 
 

3.) ADVENT – WEIHNACHTEN 2008 
WEIHNACHTSLICHTAKTION 
Dichtung und Musik RKH 

 
4.) „Die in das Rätsel Julia hinab  

und hinein führende Leiter“ 
Buch Julia K., S. 225 f. 

 
„Ein sich offenbarendes Rätsel im Licht  

eines neuen Rätsels. 
Ein Gang zwischen den Welten mitten im Erdkeller“ 

(Für Klavier von RKH) 
 

***************************   Pause   ************************** 
 

5.)  Stimmungsbilder 
 

a) Stimmungsbilder von Gitti K.  
Buch Julia K., S. 271 
 

Musikalisches Stimmungsbild Gitti K. (Für Klavier von RKH) 
 

b) Stimmungsbilder von Alexander K.-H.  
Buch Julia K., S. 270 
 

Musikalisches Stimmungsbild Alexander K.-H.  
(Für Klavier von RKH) 

 

c) Stimmungsbilder von Christine A. 
Buch Julia K., S. 272 
 

Musikalisches Stimmungsbild Christine A. 
(Für Klavier von RKH) 
 

d) Stimmungsbilder von Ute O. 
Buch Julia K., S. 271  
 

Musikalisches Stimmungsbild Ute O. (Für Klavier von RKH) 
 

e) Stimmungsbilder Frieda L. 
Buch JULIA K., S. 268 
 

Musikalisches Stimmungsbild Frieda L. (Für Klavier von RKH) 
 

6.) Entwicklungsjahre-Ablöse-Vermisstsein 
Dr.in Christine Arwanitakis 

 
7.) Ein Vortrag als Hauch für die Gefühle von „Anita“   

- „Julias Sein vor ihrem Vermisstsein im Erinnern  
von Anita in der Resonanz zur Todesbotschaft“: 

 
a)   „Vorspiel an der Feuerstätte einer Ichwerdung“ 

  Buch Julia K., S. 258f 
b)   „Anitas persönliches Erleben von Julia“ 

  Buch Julia K., S. 259 f. 
„JULIA – ICH – SEIN – VERMISSTSEIN – eine  

jugendliche Sinfonie des Herzens in vier Sätzen“ 
(Für Klavier von RKH) 
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Das interdisziplinäre, interkulturelle, internationale 

WISSENSCHAFTLICHE FORSCHUNGSINSTITUT 
IPS-WIEN 

(Institut zur Erforschung, Aufarbeitung  
und Prävention sexuellen Kindesmissbrauchs)  

www.IPS-WIEN.at 
 

GEMEINSAM MIT BETROFFENEN,  
INTERDISZIPLINÄR UND KULTURSENSIBEL  2002 – 2012! 

feiert sein 10 jähriges Jubiläum! 
 

Von Anfang an ist IPS-WIEN  eine Einrichtung, in der Betroffene, die in 
ihrer Kindheit sexuelle Gewalt und Gewalt erlitten hatten, maßgeblich 

mit Fachleuten und allen daran Interessierten und Mithelfenden 
zusammenwirken. 

Es war bereits im Mai 2002 klar, dass das schrecklichste Kapitel der 
Menschheit nicht nur  speziellen Berufsgruppen vorbehalten sein kann. 

Am Anfang dieser Arbeit steht der/ die in seiner/ ihrer Kindheit von 
Gewalt und sexueller Gewalt Betroffene. 

IPS-WIEN setzt sich seit zehn Jahren intensiv in Hilfe, Erforschung, 
Aufarbeitung und Prävention konkret für die Betroffenen innerhalb und 

außerhalb Österreichs ein. 
Seit November 2011 hat IPS-WIEN unter forum.ips-wien.at ein 

geschütztes Internetforum. 
 
IPS-WIEN gründete 2009 zur laufenden Hilfe, Erforschung und 
Aufklärung auch im Hinblick auf AIDS seine „INITIATIVE MUTTER – 
KIND IN NOT“, dokumentiert neben dem Buch „GRENZSTRICH…“ in 
laufender TV-Dokumentation, und andere Initiativen, so auch für 
vermisste Minderjährige, hier u. a. die im Herbst 2006 gegründete 
„INTERNATIONALE INITIATIVE JULIA 06“. 
Es gab einige TV-Dokumentationen, Auftritte in TV, Rundfunk und den 
Printmedien. 
 
IPS – WIEN hat in den vergangenen Jahren unzählige Veranstaltungen 
durchgeführt. Sie alle aufzulisten, würde den Rahmen dieses Folders 
sprengen. IPS – WIEN hat Kontakte geknüpft, hat Beziehungen zu 
Menschen und Institutionen aufgebaut, hat sich bemüht, diese zu 
pflegen: kultursensibel, kulturverbindend. 
IPS–WIEN hat Kultur geschaffen.  
 

 
Das gilt für die Musik genauso wie für die Malerei und für die Literatur, 
wobei der Stellenwert der Literatur ein ganz besonderer ist, weil  
gerade in ihr der Geist des pionierhaften Arbeitens zum Ausdruck 
kommt. Das wird auch durch die Aufzählung der folgenden Bücher, die 
von Dr. Rainer König-Hollerwöger verfasst oder herausgegeben wurden, 
dokumentiert: 
 

 „Waldviertler Obdachlose - Eine Verdrängung?“, Wien, 1998 
 „Mit Angst in der Hölle der Gewalt – Das Drama eines sexuell 

missbrauchten Knaben“, Wien, 2000 
 „Kindsein im Würgegriff sexueller Gewalt  - Der Weg zu den 

ehemaligen Opfern und Tätern“, Frankfurt, 2003 
 „Erotisches Sinnenerblühen im Sonnen- und Mondenlicht des 

Menschen. Das andere Erotikbuch“; Munderfing 2007  
 „Grenzstrich Österreich – Tschechien .Der verborgene Weg. Eine 

europäische Pionierforschung“ Wien 2008 
 „NA ULICI... U SILNICE Rakousko – Česko 2009 
 „Tsunami in der Seele . Sexuelle Gewalt an Kindern. Entdeckung 

– Hilfe – Erforschung“  Wien 2011 
 „Julia K. – Gewissheit der Ungewissheit . Drama und Rätsel einer 

Vermissten. Ein Roman auf der Suche nach… Munderfing  2012 
 
Weitere Werke von MitarbeiterInnen von IPS – WIEN: 

 „Barrieren.FREI .“ 2. Auflage Wien – St. Wolfgang  2012, Dr. 
Wolfgang Pirker 
in „Tsunami in der Seele“,  Dr. Wolfgang Pirker  

 in „Tsunami in der Seele“,  Dr.in Christine Arwanitakis 
 in „Tsunami in der Seele“,  Prof. Dr. med.  Werner Gerstl 
 „MOJE DLOUHÉ MLOCENÍ“, 2. Auflage Brno 2011,  Erika 

Bezdicková 
 Dieses Buch von Frau Erika Bezdicková wird unter dem Titel 

„Mein langes Schweigen“  im Frühjahr 2013 in dem Verlag der 
Theodor Kramer Gesellschaft in Wien erscheinen. 

 
Das Team von IPS-WIEN: 
 
Ehrenpräsidentin: Erika Bezdicková 

KZ-Überlebende, Vortragende, Dolmetscherin, Autorin. Brno, 
Tschechien 
Leiterin des Beirates für internationale Fragen Südost-
Mitteleuropa und Brücken der Erinnerung zwischen Vergangenheit 
und Gegenwart 
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Präsident: Mag. Dr. Rainer König-Hollerwöger 
Sozial- Sexualwissenschaftler, Historiker, Kulturphilosoph, EU-
Trainer, Autor, Pianist, Organist, Komponist, Maler, Wien 

 
Vizepräsidentin: Ulli Eberlsberger 

selbständige Kinesiologin, Enns, Oberösterreich 
 
Verwaltungsassistent, Organisationsreferent: Alexander König-
Hollerwöger 

Immobilienverwaltung, Wien 
 

Finanzreferentin: AD RgR Frieda Lehner 
Beamtin des Bundesministeriums für Wirtschaft, Familie und 
Jugend, Wien 
 

Leiter des Beirates für Betroffene: Dr. Wolfgang Pirker 
Pädagoge, Autor, Vortragender, Ried im Innkreis, Oberösterreich 
 

Leiterin des psychologisch-psychotherapeutischen Beirates, 
Forschung Traumatalogie: Dr.in Christine Arwanitakis 

Psychotherapeutin, Klinische - & Gesundheitspsychologin, 
Notfallpsychologin, AKUTteam Niederösterreich 
 

Leiter des wissenschaftlich - medizinisch - psychiatrischen 
Beirates:  

HR Prof. Prim. Dr. Werner Gerstl 
Facharzt für Kinderheilkunde und Kinder-Jugendneuropsychiatrie,  
gerichtlich zertifizierter und beeideter Sachverständiger,  seit 
1985 Abteilungsleiter an der Kinderklinik Linz nach Aufbau einer 
neuen Abteilung. Ärztlicher Leiter und Direktor (bis 30.10.2009) 
im Institut „Zentrum Spattsraße“ in Linz, Goldenes Ehrenzeichen 
des Landes Oberösterreich, Menschenrechtspreis des Landes, 
Gesundheitspreis der Sozialversicherung der Bauern, 
Gründungsmitglied von IPS-WIEN, Linz   

 
Beirat für Natur- und Kunstprozesse: Gitti Kirchmaier 

tätig im Kindergartenbereich, Heidenreichstein 
 
Beirat für Kontakte zu kirchlichen, öffentlichen und privaten 
Einrichtungen: Mag. Michael Kirchmaier, Heidenreichstein, Wien 
 
IPS-WIEN hat seit November 2011 ein Internetforum: forum.ips-
wien.at  

 

Mag. Dr. Rainer KÖNIG-HOLLERWÖGER 
Wien, Znojmo, Praha - 2011                          
Pianist , Organist, , Komponist, Autor, Maler,  
EU-Trainer, Historiker, Sozial-Sexualforscher, Kulturphilosoph, 
Präsident von IPS-WIEN (www.IPS-WIEN.at) 
dem interdisziplinären INSTITUT FÜR PSYCHO-SOZIALE FRAGEN 

 
Rainer König-Hollerwöger, geboren 1957, beschreitet in seinen kreativen 
Arbeiten in den Künsten, Wissenschaften und im psychosozialen 
Arbeitsbereich unterschiedliche Wege. Ein wesentlicher Ansatz seines 
Schaffens und Forschens ist die Dynamik von sich aus den jeweiligen 
Augenblicken ergebenden Metamorphosen, den Ver- und Umwandlungen. 
Es geht ihm darum, aus den jeweiligen kulturellen, sozialen, 
seelischen und landschaftlichen Gegebenheiten die jeweilige 
künstlerische Gestalt zu entwickeln. 
Als Präsident von IPS-WIEN stand er in den letzten Jahren in einem 
Österreich, Tschechien und Deutschland betreffenden EU-Projekt. Über 
seine damit verbundene internationale Arbeit erschien 2008 ein 
umfangreiches Europabuch. 
Rainer König-Hollerwöger, Vater dreier erwachsener Kinder, hat ein 
kompositorisches Werk, umfassend Kompositionen für Streicher, Bläser, 
Klavier, Schlagzeug, Orgel, sowie Lieder mit eigenen Texten. 
Seine Dichtungen umfassen Lyrisches, Theaterstücke und Erzählungen. 
Ausschnitte aus seinem malerischen Werk finden sich in seinen Büchern 
 

Seine bisherigen Bücher: 
„NA ULICI... U SILNICE Rakousko – Česko“ Verlag: Littera Brno 2009 
 

„GRENZSTRICH ÖSTERREICH-TSCHECHIEN. DER VERBORGENE WEG…“ 
 Verlag Der Apfel, Wien 2008 
 

„Erotisches Sinnenerblühen im Sonnen- und Mondenlicht des Menschen – Das 
andere Erotikbuch“, Verlag AUM.inn, Munderfing, Ranshofen 2007  
 

„KINDSEIN IM WÜRGEGRIFF SEXUELLER GEWALT/Der Weg zu den ehemaligen 
Opfern und Tätern“, R. G. Fischer-Verlag, Frankfurt am Main 2003 
 

„Mit ANGST IN DER HÖLLE DER GEWALT/Das Drama eines sexuell 
missbrauchten Knaben, Vindobona-Verlag, Wien 2000 
 

„DER AUFSCHREI - Waldviertler Obdachlose - eine Verdrängung“, Verlag Eva 
Poss-Autorenservice, Wien 1998 
„JULIA K. GEWISSHEIT DER UNGEWISSHEIT….“, Munderfing 2012 
 

Internationale KULTUR-Konzertreihe „ORGEL SPONTAN JULIA 
INTERNATIONAL),Veröffentlichungen, Dokumentationen, Reportagen in 
Rundfunk, Fernsehen, Zeitungen, Ausstellungen von Bildern, öffentliche 
Vorträge, Klavierkonzerte, Konferenzen, konzertante Buchpräsentationen, 
Seminare, Forschungen in ganz Europa, an Kulturevents u. a. 


